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Sommerschule motiviert Jugendliche: 
Ferientraining verbessert Ausbildungsreife  
 
Im Rahmen der Sommerschule 2011, einem Kooperationsprojekt des Staat-
lichen Schulamtes Karlsruhe und der Handwerkskammer Karlsruhe, erarbei-
teten sich in der letzten Ferienwoche 29 Schülerinnen und Schüler in der 
Bildungsakademie der Handwerkskammer Karlsruhe eine gute Grundlage für 
den weiteren Berufsweg. Das vom Kultusministerium finanziell geförderte 
Projekt überzeugte alle Projektbeteiligten. 
 
Die Sommerschule stellt eine Kombination aus schulischem Intensivtraining 
und Werkstattprojekten in einem Beruf nach Wahl (Raumausstatter/-in, Elekt-
roniker/-in, Kraftfahrzeugmechatroniker/-in sowie Bäcker/-in, Konditor/-in & 
Fachverkäufer/-in im Lebensmittelhandwerk) dar. Sie zielt  auf die Verbesse-
rung sprachlicher und schulischer Defizite, eine Steigerung der schulischen 
Lernleistungsfähigkeit, die Förderung der Lernfreude und einem Motivations-
impuls für einen guten Start in ein erfolgreiches neues Schuljahr. Betreut 
wurden die Teilnehmer von erfahrenen Lehrkräften und Ausbildern der Bil-
dungsakademie der Handwerkskammer. 
  
Beim Abschlussfest, das die Schüler gemeinsam mit Lehrern und Ausbildern 
vorbereitet hatten, präsentierten die Schüler ihre Erlebnisse und Ergebnisse. 
So wurde den Eltern von den Schülern vorgeführt, wie ein Kissen mit Fül-
lung, Knöpfe und bezogene Regalbretter selbst hergestellt werden, wie gelö-
tet und elektronische Anlagen berechnet, installiert und programmiert wer-
den, wie ein Scheinwerfer funktioniert, ein Rad gewechselt wird und eine 
Bremsleitung funktioniert.  
Die angeeigneten handwerklichen Kenntnisse und die vertieften schulischen 
Kenntnisse helfen bei der bald anstehenden Berufswahlorientierung und den 
Bewerbungen. „Und daneben haben die Jugendlichen gezeigt, dass sie ziel-
orientiert arbeiten können, sie haben Durchhaltevermögen und Arbeitsdiszip-
lin gezeigt – Sekundärtugenden, die in der heutigen Arbeitswelt von großer 
Bedeutung sind“, so Präsident Joachim Wohlfeil in einer Bewertung der 
Sommerschule 2011. 
 
Auch das Staatliche Schulamt Karlsruhe zeigt sich beeindruckt vom dem 
persönlichen und fachlichen Entwicklungsschub, den die Schülerinnen und 
Schüler in dieser Sommerschule 2011 in Kooperation mit der Handwerks-
kammer gewinnen konnten. 
 
 
Ansprechpartner zum Thema: Carolin Gretzinger, 
gretzinger@hwk-karlsruhe.de:  Tel. 0721-1600-465 
Bei redaktionellen Rückfragen: 
Alexander Fenzl, Tel. 0721/1600-116, fenzl@hwk-karlsruhe.de 
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